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Immobilien

Beat Fankhauser
Immobilienmakler
Neu in Huttwil und Umgebung

M +41 79 303 46 30
E beat.fankhauser@remax.ch

Beat Fankhauser Farbgasse 22
4900 Langenthal
www.remax.ch

Jeder RE/MAX-Franchise- und Lizenznehmer
ist ein rechtlich eigenständiges Unternehmen.

UE 32098

Tel. 062 916 80 00 www.nyffeler-ag.ch
4932 Lotzwil

Kunststoff-Fenster
System VEKA, 

bei uns in Lotzwil 
produziert

und bei Ihnen 
zu Hause
montiert.

UE 32172

Stefan Büchi  Brunnenplatz 8  4950 Huttwil  079 476 95 61  info@piroc.ch

Reinigungs- und Haushaltsarbeiten, Hauswartung, Gartenarbeiten,
administrative Unterstützung, Wäsche: Alles je nach Bedarf
Stunden-, halbtags- oder tageweise
Faire und transparente Kosten, monatliche Abrechnung
Gerne unterbreite ich Ihnen eine Offerte PIROC AG

Haushalt- und Gartenhilfe für Senioren

U
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Kurs-
angebote 
für Familien-
hunde
–  Grunderziehung
–  Aufbau Gehorsam im Alltag
– Rückruf
–  Nasenarbeiten
– Training und Übung
– Abklärungs- und Einzellektionen

In sich abgeschlossene Kurse,  
in denen in kleinen Gruppen  
(4 bis 6 Personen) gearbeitet wird. 

Dauer:  8 Lektionen à 60 Minuten
Beginn:  ab 10. August 2019

Auskunft und Anmeldung:
Beat Nyffeler, Tel. 062 962 34 70
E-Mail: beatny@msn.com
Jetzt anmelden, nach den 
Ferien starten!

UE 32254

Gratulieren 
zum erfolgreichen 
Lehrabschluss? 

DER                                BRINGTS!

In den Grossauflagen des 
«Unter-Emmentaler» von 
Donnerstag,  11. Juli  2019
Donnerstag,  25. Juli  2019

veröffentlichen wir Glückwunschinserate 
mit Farbfoto zu bestandenen  
Lehrabschlussprüfungen von 
Firmen und Angehörigen der 
Lernenden in der Grösse 55 x 80 mm 
zum Spezialpreis von Fr. 85.– exkl. MWST. 
Den Farbzuschlag schenken wir Ihnen!

Senden Sie Ihr Inserat an die
Schürch Druck & Medien
Bahnhofstrasse 9, 4950 Huttwil
Tel. 062 959 80 70, Fax 062 959 80 74
oder per E-Mail an: info@schuerch-druck.ch 

UE 32183

MOOSEGG/EMMENMATT

«Schwarzwaldmädel» in der Emmentaler Idylle
Gestern Abend ging die Premiere der Comedy-Operette «Schwarzwaldmädel» über die Waldbühne auf der Moosegg. Bis am Samstag, 
29. Juni, folgen sechs weitere Vorstellungen der heiteren, fidelen Operette, in welcher es auch mal handgreiflich zu und her geht. 

Von Liselotte Jost/PR

Mit der Comedy-Operette «Der Vetter 
aus Dingsda» landeten die Organisa-
toren der Freilichtspiele Moosegg 2018 
einen weiteren tollen Erfolg. An diesen 
wollen sie wiederum anknüpfen und 
eine gekürzte Comedy-Operette auf 
die Bühne bringen. Auf dem Pro-
gramm steht das «Schwarzwaldmä-
del». Dieses aber bleibt nicht etwa im 
Schwarzwald. Es ist im idyllischen 
Emmental durchaus präsent. Über-
haupt – einen schwarzen Wald gibt es 
auf der Moosegg schliesslich auch. 
Wenigstens nachts ist er tief schwarz. 
So verlegen denn Regisseur Simon 
Burkhalter und Autor Domenico Blass 
die beschwingte Operette aus dem 
Jahr 1917 in einer speziell arrangierten 
Fassung vom Schwarzwald auf die 
Moosegg und sorgen trotzdem dafür, 
dass aus einem Emmentaler Meitschi 
ein Schwarzwaldmädel wird – ganz im 
Sinne des Originals.
Auf der Moosegg wird nämlich das Cä-
cilienfest vorbereitet. Der Brauch will 
es, dass nicht die Männer die Frauen 
zum Tanz holen, sondern umgekehrt. 
Das bringt den Chorleiter Luzius Ger-
ber (Erwin Hurni) in wahre Liebesnö-
te. Denn die sehr selbstbewusste 
Schwarzwälder Dame Regine (Flurina 
Ross), die er von Herzen begehrt, hat 
einen anderen in das ihre geschlossen. 
Zu allem hin macht ihm die «Bären»-
Wirtin Trudi (Anita Mani-Luginbühl) 
unmissverständlich klar, dass er sich 
altersmässig im zweiten Frühling be-
finde. Daraus könne niemals etwas 
werden: «Im Winter fällt die Blust, die 
im Herbst getrieben hat, ab und ver-
welkt.» Als zwei fremde Wanderer, 
Klaus und Torsten, für das Fest auftau-
chen, ist für den armen Chorleiter das 
Chaos perfekt. Ihm wird klar, dass Re-

gine ein überaus grosses Herz besitzt, 
in welchem viele Männer Platz haben. 
Nicht aber er, der Luzius. Regine macht 
Torsten (Arndt Krüger) den Hof. Klaus 
(Manuel König) jedoch entdeckt seine 
Liebe für das arme, bescheidene Haus-
mädchen Barbara (Bärbel Doniat). 
Hervorragende Solistinnen und Solis-
ten prägen das Stück wie auch die 
ebenfalls ausgebildeten Chorsänge-
rinnen und -sänger. Sie wurden von 
sicherer Hand auf die Emmentaler 
Waldbühne geführt. Der Emmentaler 
Regisseur und Bassbariton Simon 
Burkhalter stand selbst in über 30 Pro-
duktionen als Schauspieler und Sän-
ger auf der Bühne, unter anderem in 
Schillers «Die Räuber», als Sigismund 
«Im weissen Rössl» oder als Peachum 

in «Die Dreigroschenoper». Mehr als 
25 Inszenierungen ergänzen bisher 
seine Bühnentätigkeit. Er ist ein gern-
gesehener Regisseur auf den freien 
Bühnen der Schweiz und ist unter an-
derem Preisträger des Förderpreises 
der Burgergemeinde Bern. 
Die Textfassung/Dramaturgie stammt 
vom erfahrenen Drehbuchautor Do-
menico Blass, die Choreographie von 
Nora Bichsel, die auch für die Regieas-
sistenz und für die Requisiten zeich-
net. Musikalischer Leiter ist Bruno 
Leuschner.

 Gut zu wissen
Freilichtbühne Moosegg: Bis am Samstag, 29. 
Juni, folgen sechs weitere Vorführungen. Tickets 
gibt es im Vorverkauf. Weitere Infos: www.frei-
lichtspielemoosegg.ch

Für die Wiederaufführung des «Schwarzwaldmädels» verlegen Regisseur Simon Burkhalter und Autor Domenico Blass die beschwingte Operette aus dem Jahr 1917 vom Schwarzwald 
ins Emmental und sorgen trotzdem dafür, dass aus einem der Emmentaler Meitschi ein Schwarzwaldmädel wird – ganz im Sinne des Originals. Bilder: zvg


